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Die Bevölkernngsverhältniſſe der Reichslande

Jm wur Jahre findet abermals eine Volkszählung im
Dentſchen Reiche ſtatt e Zählung wird ohne Zweifel
eine neue anſehnliche Vermehrung der Bevölkerung Deutſch
lands ergeben Nach dem n der letzten zehn Jahre
berechnet darf man die Vermehrung auf etwa eine halbe
Million für jedes Jahr anſezen Da die Auswanderung in
der letzten Zeit nicht ſtärker eher ſchwächer als im Beginn
der 80er Jahre geworden iſt ſo kann es ſein daß der Zu
wachs ſich ſogar als noch erheblicher herausſtellt Aber eines
iſt ſchon jetzt gewiß die Reichslande werden an der Erhöhung
der Bevölkerungsziffer des Deutſchen Reiches nicht theilnehmen
vielleicht ſogar wird ein Minus in der Einwohnerzahl von
ElſaßLothringen durch das Anwachſen der Bevölkerung von
Altdeutſchland gedeckt werden W Wir ziehen dieſen
Schluß der in mehr als einer Beziehung zum Nachdenken
anregt aus den Nachweiſen welche ein höchſt leſenswerther
Artitel der Statiſtiſchen Korreſpondenz über die Zu und
Abnahme der elſaßlothringiſchen Bevölkerung ergiebt Danach
iſt dieſe Ziffer zwar nicht direkt im Sinken aber ſie bleibt
doch ſtationär was relativ betrachtet ebenfalls als ein Sinken
ausgelegt werden kann Die Bevölkerung der Reichslande iſt
im Augenblick geringer als ſie es zur Zeit der Annexion ge
weſen iſt Ja ſie iſt geringer als im Jahre 1866 wo die
letzte amtliche Volkszählung in ElſaßLothringen ſtattgefundenhatte Die Differenz m als unerheblich bezeichnet werden

trotztem beweiſt ſie daß die Rückwirkung der Einverleibung
von ElſaßLothringen in das Deutſche Reich außerordentlich
tiefgreifend geweſen iſt Während die Vermehrung in Alt
deutſchland im Zeitraum von 1871 bis 1885 14,635 Proz
betragen hat hat ſie in den Reichslanden nur 0,943 Proz
ausgemacht Mit anderen Worten eine ungemein ſtarke
Auswanderung der mit dem Uebergang jener Gebiete an das
Deutſche Reich unzufriedenen Elemente iſt durch wehes ausdem übrigen Deutſchland nicht gedeckt worden Wollte man

die Stockung in den Bevölkerungsziffern der Reichslande im
einzelnen verfolgen ſo käme man zu noch werkwürdigeren
Schlüſſen und es würde ſich alsdann für manche Ortſchaften
ergeben daß ein ſtarkes und direktes Nachlaſſer der Be
völkerungszahl eingetreten iß ſo beiſpielsweiſe Metz und
überhaupt für die lot ren Städte

Das Mißverhältniß zwiſchen der Bevölkerungszunghme in
Altdeutſchland und den neuerworbenen Landestheilen erſcheint
noch größer wenn man berückſichtigt daß die Militärbevölkerung
der Reichslande gegenüber derjenigen der franzöſiſchen Herrſchaft

ſehr viel größer iſt ßWir ſehen in der Verminderung der franzoſenfreundlichen
Bevölkerungselemente von ElſaßLothringen nicht nur nichts
Bedanuernswerthes ſondern wir begrüßen dieſe Erſcheinung mit
Genugthuung weil ſie die Möglichkeit einer innigeren Ver
ſchmelzung von Elſaß r mit dem Deutſchen Reiche
zu begünſtigen imſtande iſt Aber auffällig und bedauerlich
bleibt die Geringfügigkeit des Zuzugs aus Altdeutſchland
So lange die Deutſchen die doch ſonſt ſo gerne vie heimiſche

Scholle e um ein beſſeres Loos auf anderem Boden zu
erringen ElſaßLothringen meiden ſo lange kann von einer
Aſſimilirung dieſes Landes nicht die Rede ſein Die Hoffnungen
die im Anfang der 70er Jahre in der Richtung gehegt wurden

Die Giordano Pruns Feier in Rom

Rom den 10 Juni
Heute in früheſter Morgenſtunde rauſcht ein heftiger

anſcheinend recht langathmiger Landregen von dem blaugrauen
Himmel geſtern am 9 Juni dem erſten Pfingſtfeiertage aber
ſtrahlte eine helle von keinem Wölkchen verdüſterte heiße
Sonne auf Rom hernieder hernieder in die volkgefüllten
Straßen der ewigen Stadt welche ſich zu einem Feſte gerüſtet
hatte das mit erlebt und mit gefeiert zu haben ich dem
Geſchick als unvergeßlich köſtlichſte Gabe danke

Wahrlich jener Aufruf hat recht der in dieſen Tagen die
Bevölkerung Roms zur Betheiligung an der Giordano Bruno
Feier aufforderte und in welchem es hieß daß Rom ſich an dieſem
9 Juni zum drittenmale als die Hauptſtadt der Welt
zeigen werde Nicht aber wie in alten Zeiten als die den
Erdkreis beherrſchende kriegeriſche Macht nicht wie lange
Jahrhunderte hindurch als die tyranniſche Gebieterin welche
die Seelen der Völker mit den Feſſeln dogmatiſchen Kirchen
glaubens in ihren Bann zwang ſondern als die uterſchrockene
Vorkämpferin des freien Gedankens gegen den Formel
glauben die Unduldſamkeit den Despotismus wie er ſich in
weltlichen und geiſtlichen Dingen ach ſo viele Jahrhunderte
hindurch herrſchend hier behauptet und ſeine Propaganda über
alle Länder und Völker ausgedehnt hat Beſteht doch noch
heute ein Reſt jener innerlich und bald wohl auch äußerlich
völlig überwundenen ſo langen wie düſteren Periode der
modernen Glaubens Geiſtes und Kulturgeſchichte in dem
Collegio di propaganda fide, welches von Jeſuiten geleitet

ſeine je nach dem Vaterlande in grün roth ſchwarz u ſ w
denn Zöglinge als Miſſionare in aller Herren Länder
entſendet

Wenn wir den Niedergang der katholiſchen Hierarchie und
Geiſtesknechtſchaft wie ihn die geſtrige Brunofeier wieder

Wir haben über die großartige Feier in Rom aufgrund der
vorliegenden telegraphiſchen Mittheilungen zwar ſchon an derSpitze des geſtrigen Blatles das Wi ſenswertheſte rn im
Nachſtehenden überlaſſen wir jedoch unſerem Mitarbeiler gern
noch einmal das Wort hierzu da ſeine Eindrücke von dem ſo

ön verlaufenen Feſt den geſtrigen Bericht weſentlich ergänzen
and vervollſtändigen

der annektirten Franzoſenfreunde einnehmen werde ſind ſo
gut wie ganz unerfüllt geblieben Freilich beträgt der Bruch
theil der eingewanderten Deutſchen an der Bevölkerungsziffer
beinahe 10 Proz der Geſammtbevölkerung alſo etwa 7 Proz
mehr als im Jahre 1871 indeſſen dieſer Prozentſatz könnte
beträchtlicher ſein und vor allem entſpricht er nach der Art
ſeiner Zuſammenſetzung im einzelnen wohl nicht en den
Anforderungen die an eine zur fruchtbringenden Koloniſation
geeignete Geſellſchafts und Bildungsſchicht geſtellt werden
müſſen Die Zurückhaltung der Altdeutſchen iſt um ſo be
merkenswerther als die Bevölkerungsdichtigkeit der Reichs
lande keineswegs ſo groß iſt daß ſie nicht eine Vermehrung
zuließe Zwar iſt ſie größer als die von Altdeutſchland dieſen
Begriff in ſeiner Geſammtheit genommen Aber ſie iſt geringer
als die des Königreichs Sachſen der Rheinprovinz des Groß
herzogthums Heſſen der Pfalz u ſ w Vor einiger Zeit
tauchte einmal der Vorſchlag auf die Regierung möge nach
dem Muſter der ſtaatlichen Koloniſation in den Provinzen
Poſen und Weſtpreußen ihr Augenmerk auf eine planmäßige
Anſiedelung deutſcher Grundbeſitzer und Bauern in Lothringen
richten Es war ſogar berechnet worden wie viel Millionen
zum Auskauf der franzöſiſchen Grundbeſitzer erforderlich ſeien
und die Summe erſchien keineswegs erſchreckend Aber der
Vorſchlag iſt ohne rechtes Echo in der öffentlichen Meinung
geblieben und auch dieſe Gleichgiltigkeit iſt bezeichnend für
die Stellung welche das Publikum gegenüber der Frage der
Beſiedelung der Reichslande einnimmt Der Zug der öffent
lichen Meinung geht nun einmal nicht auf eine entſchiedenere
Aktion in dieſer Richtung hin Hier vor allem hat man den
Grund für die Erſcheinung daß ElſaßLothringen nach ſeinen
Bevölkerungsverhältniſſen betrachtet ſo zu ſagen in ſich ſelber
verſumpft und daß der Weg zu den franzöſiſchen und fran

geſinnten nicht mit kühnem Griffe
rn wird wie es doch ſo leicht und zweckmäßig geſchehen
önnte

Die Stat Korr bemüht ſich nachzuweiſen daß die Be
völkerungszahl von ElſaßLothringen wenn das Land unter
franzöſiſcher Herrſchaft geblieben wäre wahrſcheinlich noch
geringer als gegenwärtig ſein würde daß mit anderen Worten
die Reichslande alsdann an dem auffälligen Rückgange der
franzöſiſchen Bevölkerung theilnehmen würden Dieſer Schluß
wird gezogen aus einer Vergleichung der Ziffern früherer
Volkszählungen mit denen die unter deutſcher Herrſchaft ſtatt
fanden Danach hat ſich die Bevölkerung der Reichslande von
1836 1851 vermehrt um 6,59 Proz von 1851 1866 aber
nur um 1,20 Proz Entſprechend dieſer Skalg würde ſich ſo
folgert die Stat Korr die Bevölkerung bei Fortdauer der
franzöſiſchen Verwaltung um 12/ Proz vermindert haben
während ſie ſich in Wirklichkeit unter der deutſchen Herrſchaft
um 0,94 Proz von 1871 1885 vermehrt hat Dieſe Ver
mehrung wird geradezu als ein Ausruhen im Niedergange
bezeichnet und der deutſchen Verwaltung wird der Ruhm zu
geſprochen daß ſie den nach der bisherigen Entwickelung un
aufhaltſamen Rückgang des Landes trotz der unleugbar ſchwie
rigen Lage endlich zu hemmen verſtanden hat So ſcharf
ſinnig die Beweisführung ſein mag ſo geſtehen wir daß ſie
uns nicht befriedigt Es muß möglich ſein und wir hoffen
daß es noch möglich gemacht werden kann die Bevölkerung

daß ein Strom deutſcher Einwanderer die freiwerdenden S

einmal vor aller Welt unwiderleglich konſtatirte nun auch
mit Genugthuung beobachten ſo wird uns doch eine ehrliche
Objektivität ſtets davor ſchützen das Große was die römiſche
Kirche an Haupt und Gliedern auf vielen Gebieten inſonder
heit in Kunſt und Wiſſenſchaft geleiſtet hat und zum Theil
noch leiſtet zu verkennen oder zu unterſchätzen Einen großen
und nicht den ſchlechteſten Theil unſerer geiſtigen Schätze ver
danken wir trotz alledem jenen hochgeſinnten Päpſten die wie
Julius II und Leo X allen Künſten hold und allen Künſtlern
mächtige und werkthätige Förderer waren

Doch das beiſeite Die Verbrennung Giordano Bruno s
bleibt ein Schandmal in der Geſchichte der katholiſchen Hierarchie
und die ſpäte Genugthuung die dem freien Denker von Nola
geſtern durch die Enthüllung ſeines Denkmals im innerſten
Herzen der alten Stadt der Päpſte zutheil wurde iſt eine ſo
gerechte wie beredte und bedeutungsvolle Sühne Jch muß
hier darauf verzichten einen Abriß des Lebens und Leidens
ganges von Giordano Bruno zu geben daß in Italien und
beſonders in Rom gelegentlich dieſes Sühnfeſtes eine unabſeh
bare Reihe von Biographien Skizzen Flugblättern Zeitungs
artikeln c 2c erſchienen iſt verſteht ſich von ſelbſt ich habe
dieſelben ſoweit ſie mir irgend erreichbar waren geſammelt
und für eine ſpätere und ſorgfältigere Durchſicht als ſie im
Drange der Tagesberichterſtattung möglich iſt zurückgelegt
Jetzt zum Feſte ſelbſt

Jch muß wiederholen daß es in jedem Betrachte eines der
ſchönſten ergreifendſten und inhaltreichſten geweſen iſt
welche dieſes feſtereiche r der geſehen hat Was Deutſch
land betrifft ſo läßt ſich ihm vielleicht nur die Schillerfeier
von 1859 an die Seite ſtellen Man darf ſagen daß das
ganze nicht klerikale Jtalien alſo das italieniſche Volk in
ſeiner großen Majorität denn die Emanzipation von Rom
iſt hier viel weiter vorgeſchritten als anderwärts viel weiter
namentlich als in Deutſchland an der Feier theilnahm
Tauſende von farbenprächtigen Bannern wehten in dem endlos
langen Feſtzuge welcher um ſich vom Palazzo di Venezia und
den ihn umgebenden Straßen zum Campo di Fiori zu ent
wickeln nahezu zwei Stunden brauchte Und dabei waren in
dieſem Zuge die große Mehrzahl der auswärtigen Kommunen
politiſchen Vereine Arbeitergenofſſenſchaften u ſ w nur durch
etwa drei Delegirte einſchließlich des Ban gers vertreten
Alle Provinzen Jtaliens kleine und kleinſte Städte und Ge
meinden aus den rauhen Theilen der Südalpen wie aus den

der Reichslande in ſchnellerem Tempo zu vermehren dem
neuen Deutſchland und uns ſelber zum Nutzen und zum
Segen

Politiſche Ueberſicht

Die in den letzten Tagen in Frankreich vorgenommenen
Verhaftungen haben die Aufmerkſamkeit wieder einmal ſtark
auf den Boulangismus gelenkt Weitere Meldungen vom
11 die heute dazu vorliegen beſagen

Die Verhaftung Reichert s und Flachat s erfolgte angeblich
wegen Lieſerungsdurchſtechereien aus dem gleichen Grunde
wurde auch die Haftnahme des Generals Jung des Befehls

abers von Dünkirchen angekündigt General Jung wurde
ndeß nicht beunruhigt und er übt nach wie vor den Oberbefehl

in Dünkirchen aus Reichert und d aber wurden nach
24 und 12ſtündiger Haft wieder freigelaſſen Jhre Feſtnahme
war überhaupt nur angeordnet worden weil ſie ſich auf eine
Aufforderung des Staatsausſchuſſes geweigert hatten die ihnen
anvertrauten Papiere Boulangers auszuliefern Die während
ihrer Haft vorgenommenen Hausſuchungen führten zur Ent
deckung dieſer Papiere worauf die Verhafteten entlaſſen wurden
Reichert verlangte vom Kriegsminiſter Freycinet die vor

eſchriebene Ermächtigung die Herausgeber der opportuniſtiſchenVater herauszufordern die ihn der Unehrrichteit beſchuldigt

hatten ſie wurde ihm indeſſen verweigert Jn Angouleme
erſchienen am Sonntag Deroulède Richard Laiſant und Laguerre
um boulangiſtiſche Vorträge zu halten Die Behörden hatten
drei Fußregimenter aufgeboten um Anſammlugen zu ver
hindern trotzdem umdrängten Tauſende den Wagen der Wander
redner und riefen Hoch die Republik Deroulède erwiederte

Wenn Sie hoch die Republik rufen wird man Sie einſperren
rufen Sie hoch die Diebe Das können ſie ungeſtraft thun
Ein Polizeikommiſſar wollte ihn darauf verhaften Deronleède
ſträubte ſich heftig Richard und Laiſant ſprangen ihm bei und
legten Hand an den Kommiſſar ſie wurden mitverhaftet
ebenſo Laguerre der ſich nicht thätlich verging aber laut gegen
das Vorgehen der Polizei Einſpruch erhob Am Abend wurde
den vier Verhafteten die Freiheit angeboten wenn ſie Angvulèmeſtill verlaſſen wollten ſte lehnten dies ab erklärten ihre Ver

für ungeſetzlich bedrohten die betheiligten Beamten mit
exfolgung wenn im Herbſte ihre Partei geſiegt haben würde

und verlangten vor den Richter geſtellt zu werden Die Vier
ſollten ſich am Dienstag vor dem Zuchipolizeigericht in
Angonlème wegen Rebellion und wegen Bedrohung von
Beamten verankworten Die boulangiſtiſchen Deputirken be
ſchloſſen zwar von der Einbringung einer Jnterpellation einſt
weilen noch anzuſehen in der Deputirtenkammer richtete
jedoch Gellibert eine Anfrage an die Regierung über die
Vorgänge in Angouleme am 9 d und bemerkte dieſelben ſeien
ein Attentat gegen die perſönliche Freiheit Man werde ſich
vergeblich bemühen zu terroriſiren man werde das Land nicht
verhindern die ihm von der Regierun entriſſene Freiheit
wiederzuerobern Beifall rechts Dex Miniſter des Jnnern
Conſtans erklärte er ſei es geweſen der das Einſchreiten
der Behörden in Angoulème befohlen habe Eine Gruppe
politiſcher Perſönlichkeiten organiſire jede Woche Manifeſtationen
im Lande Dieſe Manifeſtationen würden durch bezahlte Leute
hervorgerufen Es handele ſich nicht um vereinzelte Fälle an
dem nämlichen Tage ſeien in Lyon und in Correze durch eben
dieſer Gruppe angehörende Jndividuen Zwiſchenfälle provozir
worden Es ſei unmöglich ſolche Provokationen länger zu
dulden Die Regierung werde mit Strenge dagegen vorgehen
und alle Aufruhrverſuche unterdrücken Beifall links Die
Rede des Miniſters wurde wiederholt unterbrochen und
mehrere Boulangiſten wurden zur Ordnung

ſonnigen Gefilden Siciliens waren zur Stelle und man geht
nicht fehl mit der Annahme daß in jedem einzelnen der im
Zuge marſchierenden Männer eine feſte entſchloſſene un
beugſame Phalanx von Hunderten und Tauſenden ſtand Das
Feſt war eine politiſche Demonſtration eine Demonſtration
des einigen freien geiſtig und politiſch ſelbſtändigen Jtaliens
und gewann damit eine Bedeutung die weit über ſeinen eigent
lichen Urſprung und Zweck hinausragt

Einem Deutſchen und inſonderheit einem von der berliniſchen
Schutzmannſchaft geſchulten Preußen mochte allerdings an
geſichts dieſes Feſtzuges etwas ſonderbar zumuthe werden
Keine Straßenabſperrungen keine berittene und keine un
berittene Polizei keinerlei gewaltſame Regelung des Verkehrs

alles vollzog ſich wie ſelbſtverſtändlich in der größten
Ordnung und ohne jegliche Störung und die wenigen in
ſtrahlendſter Gala prangenden Karabinieri und Stadtpoliziſten
konnten ſich ungehindert durch Unbotmäßigkeit des Publikums
wie ſie anderwärts ſo häufig offiziell konſtatirt worden iſt
dem Anſchauen des Feſtzuges hingeben Freiwillig hielt das
die Straßen füllende Volk über 40,000 Auswärtige waren
zum Feſte eingetroffen angemeſſenen Abſtand vom Zuge
kein Unberufener ſuchte ſich in denſelben einzudrängen und
mitzumarſchieren kein Mißton überhaupt ſtörte vie weihevolle
Feier Auch von den geheimnißvoll angekündigten klerikalen
Gegendemonſtrationen merkte man nichts der Unwille des
Volkes hälte jeden derartigen Verſuch im Keime erſtickt Ob
uun freilich Bruno s Statue vor etwaigen Attentaten des
Fanatismus geſchützt bleiben wird ſteht dahin ſeiner auf dem
Monte Pineio aufgeſtellten Büſte haben wenigſtens böſe Buben
neulich die Naſe abgeſchlagen daß dies ein Schalksſtreich
von Liberalen und Demokraten geweſen ſein ſollte um die
verhaßten Ultramontanen in ungerechten Verdacht zu bringen
iſt wohl nicht anzunehmen

Den Zug ſelbſt ausführlich zu ſchildern verbietet ſeine Aus
dehnung auch war es äeh die Jnſchriften der tauſende
von luſtig flatternden zum Theil ſehr prunkvollen Fahnen zuentziffern eine ſaretiäſitge Liſte der angeſchloſſenen Vereine c

iſt gleichfalls noch nicht erſchienen Jndeß ſeien einige beſonders

S en des Zu Khit t J ve zwanzig glänzend uniformirte rps tten
vorgehoben Ueber Mangel an Beifall konnten ſich dieſe

Sobald ſie den erſten
tumme von Portici hören

gerufen

rps jedenfalls nicht beklagenTon der Barearole aus e



nterpelliren Die Kammer ver
auf einen Monat Der Zwiſchenfallhawar damit

Aus
Daily aph wiſſen da Schah von Perſien

während ſeines Auf tes in Petersburg einen geheimen
Vertrag mit dem Czaren ſchloß Die Einzelheiten dieſes
Vertrages ſind ein tiefes Geheimniß gleichwohl hat der
Korreſpondent erfahren daß derſelbe die Abtretung von
Khoraſſan an Rußland im Falle eines Krieges ausbedingt
Artikel II verpflichtet Perſien keinem Lande Handelsprivilegien
und andere Zugeſtändniſſe zu gewähren ohne Rußland vorher

n gezogen zu haben Als Entgelt dafür übernimmt es
ßland die gegenwärtige perſiſche Dynaſtie aufrechtzuerhalten

und dieſelbe mit Truppen und Geld zu unterſtützen in der
Unterdrückung von Jnſurrektionen welche die perſiſche Regie
rung allein zu bewältigen nicht imſtande ſein dürfte

Der Kaiſer von Oeſterreich ſtattete am Dienstag dem
Fürſten von Montenegro einen Gegenbeſuch ab und verweilte
10 Minuten bei demſelben Der Fürſt begleitete den Kaiſer
bis zum Wagen und verabſchiedete ſich auf das herzlichſte
von ihm Der Kaiſer trug das Band des Großkreuzes des
Daniloordens

Der ſchweizeriſche Geſandte in Rom hat ſich bereit erklärt bei
ſeiner Regierung den Beſchluß des römiſchen Friedenskongreſſes

unterſtützen wonach die Schweiz eine weſteuropäiſcheFoliu non bei den betreffenden Staaten anregen ſolle Auf

dem pariſer Kongreß wird die Frage betr die Neutraliſirung
Jtaliens zur Erörterung gelangen

Jn Brüſſel fand am Dienstag eine für die
bel giſche Deputirtenkammer ſtatt um etwaigen Ruheſtörungenzu begegnen war s den Abend die Bürgergarde ubereſes

worden Die Wahl hatte das Ergebniß daß der Kandidat
der Liberalen Progreſſiſten Janſon mit
einer Majorität von 1900 Stimmen gegen Debecker Katholik
gewählt wurde was bei der Liberalen Vereinigung und der
Liga der Liberalen großen Jubel hervorrief Janſon und

andere Führer der liberalen Partei hielten Reden in denen
ſie hervorhoben die Einigung und Wiederherſtellung der
liberalen Partei ſei eine vollendete Thatſache Als Janſon das
Verſammlungslokal der Liberalen Vereinigung verließ
ſpannte die Menge die Pferde von ſeinem Wagen und D ihn
bis nach dem Gebäude der liberalen Liga Jn der Stadt
fanden Wehen Kundgebungen für Janſon ſtatt die Ruhe
wurde indeß nicht geſtört

Die dauernde Rückkehr der ſerbiſchen Exkönigin Natalie
nach Belgrad gilt nach der Allg Ztg als bald bevorſtehend
eventuell auch die Rückgängigmachung der Eheſcheidung da der
Metropolit Michael ſämmtliche ſeit ſeiner Abſetzung gefaßte
kirchliche Beſchlüſſe aufheben will Dagegen ſoll König Milan
beabſichtigen von Konſtantinopel direkt nach Paris zu reiſen
ohne Belgrad zu beſuchen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 11 Juni Reuter s Bureau meldet aus Simla

vom 10 Juni Prinz Albert Viktor der älteſte Sohn des
Prinzen von Wales werde im kommenden Winter mit kleinem
Gefolge Jndien beſuchen Der Beſuch ſoll keinen offiziellen

er tragen Der Prinz wird die hervorragendſten Städte
uchen

Deutſches Reich
BVerlin 11 Juni Der Kaiſer traf heute vormittag
Uhr mittels Sonderzuges in Berlin ein und begab ſich vom

potsdamer Bahnhof aus ſofort nach Schloß Bellevue um den
Schah von Perſien zu einem größeren Artillerie Schießen
nach dem Schießplatze bei Tegel zu geleiten Demſelben wohnten
auch die zur Zeit hier und in Potsdam anweſenden königlichen

rinzen und außer dem Gefolge des Schahs von Perſien auch
zahlreiche höhere Offiziere bei Nach Beendigung der Schieß
übungen erfolgte dann die Rückkehr nach Berlin Der Kaiſer
verblieb darauf am Nachmittag im hieſigen Schloſſe und nahm
dort Vorträge entgegen Der Schah kehrte nach Schloß Bellevue
urück Nachmittags 5 Uhr wohnten die Allerhöchſten und
öchſten Herrſchaften mit den erlauchten Gäſten dem Vorbei

marſch des Brauereigeſellen Vereins von den Fenſtern des königl
Schloſſes aus bei Um 6 Uhr findet bei den Majeſtäten im

ließen Dem Meerthyrannen gilt die kühne Jagd brach
lauter Jubel aus der ſich in der in Italien üblichen Weiſe in
leidenſchaftlichem Händeklatſchen Luft machte Auch die
Marſeillaiſe wurde was ſonſt in Jtalien ſelten der Fall

zu ſein pflegt mit lautem Beifall begrüßt der ſich bei jedes
maligem Ertöuen der Garibaldihymne zu ſtürmiſchem En
thuſiasmus ſteigerke wie denn überhaupt die im Zuge ver
ſtrenten Rothhemden ganz beſonders ausgezeichnet wurden
Dieſelbe Ehre wurde auch den aus ganz Jtalien herbeigeeilten
Vertretern der Reduci del Risorgimento zu theil d h
jenen Veteranen welche in den für die Befreiung Italiens
ſeit 1849 geſchlagenen Schlachten Blut und Leben eingeſetzt

n Viele dieſer greiſen Männer trugen die Medaille von
zentang auf der Bruſt Schier endlos war die Zahl der

im Zuge vertretenen Freimaurerlogen die in Italien eine
weit ausgeprägtere politiſche Rolle ſpielen als bei unseine Thatſache welche den Lnverſsbulien Haß mit dem ſie

itens des Klerikalismus beehrt werden erklären mag Ihnen
chloſſen ſich die nicht minder zahlreichen Freidenkervereine

an deren Banner meiſt ſchwarze auch mit Silberſtickerei
bedeckte Grundfarbe zeigten Die gegen die päpſtliche Geiſtes
knechtſchaft gerichteten Jnſchriften dieſer Fahnen ließen an
Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig War der mit den
Rufen evviva Giordano, evviva la Eberta unterbrochene
Beifall der dieſen Gruppen zu theil wurde ein überaus herz
kcher ſo erreichte er ſeinen Gipfel doch bei einer der
nächſten Gruppen Das Händeklatſchen ſchwoll zu einer Stärke
an wie nie zuvor als ſich in der Ferne ein in gelb weiß
und ſchwarz gehaltenes Banner zeigte Je näher es kam
deſto lauter deſto frenetiſcher wurde der Applaus und
endlich vermocht ich die Jnſchrift und die Embleme zu
erkennen Zerbrochene Ketten J Kerkerthüren zer
trümmerte Symbole päpftlicher Gewalt waren in ſchlichter
Ausführung auf die Fahne gemalt und die Jnſchrift lautete

Excondammnati politici pontificil
es waren die einſt von der lichen Gewalt eingekerkertenHelden und Vorkämpfer der za und Einheit Jtaliens

Quelle will der uget Korreſpondent des

tatt Die Kaiſez on den Beſuch des

Kaiſer und der

afſagnac und Le Heriff e verlangten die Regierung Weißen Saale und den angrenzenden Gemächern des nis en

e Vorgänge zu rinahs von Perſien Derah werden n als Galev R W W n äy er e vonanmen m das pracbaane und kvſtbarſte geſchmückt Die

n Ter sa u Schloß

eite auſes B iſt von oben bis untenu 3 heräbhängenden langen perſiſchen
Teppichen geziert von denen ſich oben perſiſche und deutſche

ahnen abzweigen Tritt man in das Jnnere des
wird man durch die großartigſte und

üppigſte Pflanzenausſtattung überraſcht Flur und Vorraumſind mit Teppichen Pflanzen und perſiſchen Waffen herrlich

ausgeſtattet Die ohnung ſelbſt zerfällt in zwei
Theile Rechts tritt man in einen Saal mit wundervollen
rothen Sammetmöbeln die in zarteſter und koſtbarſter Arbeit echt
erſiſche buntfarbige Seidenſtickerei tragen Ueber einem großenivan hängt das Portrait des Naſſer Eddin Schahinſcha Kadjar

Thür ſieht man das vom Maler Schmidt in Weimar gemalte
Bild Kaiſer Wilhelms II in der Gardes du Corps Uniform um
geben vom Grafen Walderſee und Generaloberſt v Pape auf
jeinem Fuchs aus dem Manöverfelde bei Müncheberg
kehrend ferner den Kaiſer Friedrich zwiſchen vergoldeten Valmen
weigen und ein dreitheiliges Bild deſſen Mitte den Kaiſer
zilhelm I darſtellt während die beiden Seitentheile die Bilder

des Fürſten Bismarck und des Grafen Moltke zeigen Der zweite
Saal birgt eine ganze Zahl mit wundervollen perſiſchen Shawls
in heller und dunkler Farbe belegter Divans ſowie Koſtbarkeiten
perſiſcher Jnduſtrie darunter eine o vergoldete inwendig hohle
Metallſäule deren durchbrochene Arabesken und Figuren mit der
Hand geſtochen und geſchnitten ſind Die Räume auf der andern
Seite enthalten den Speiſeſaal und ein NZecelramgf wie man
es ſich behaglicher kaum denken kann Daſſelbe iſt mit einem

oßen Reichthum perſiſcher Waffen und Kunſterzeugniſſe angefüllt
Außer den Bildniſſen des Schah und perſiſcher Großwürdenträger
ſieht man auf dem Schreibtiſch rechts das bekannte Bild des
Kaiſers mit dem Kronprinzen auf dem Schooß als Gegenſtück
links ein großes Paſtellbild des Königs von Jtalien

Zum Fall Wohlgemuth meldet heute der fgſe
Telegraph aus Bern Der deutſche Geſandte v Bülow
theilte am Montag dem Vorſteher des Departements des Aus
wärtigen Bundesrath Droz eine ihm aus Berlin zugegangene
Depeſche mit nach welcher die deutſche Regierung ihr
Bedauern ausdrückt daß im Falle Wohlgemuth ein
Einverſtändniß nicht erzielt worden ſei Dem
B Tgbl geht hierzu noch folgende Meldung vom 11 d zu
Die deutſche Reichsregierung hat dem ſchweize

e Bundesrath den Abbruch der diploma
tiſchen Unterhandlungen im Fall Wohlgemuth
angezeigt von der Ueberzeugung ausgehend daß weitere
Unterhandlungen unmöglich zu einer Verſtändigung führen
würden Die Reichsregierung hat weiter erklärt ſie befinde
ſich nun in der Lage gegenüber der Schweiz die ge
eignet erſcheinenden Repreſſalien ergreifen
zu müſſen um ſich auf dieſem Wege Genugthuung zu
verſchaffen Die deutſche Reichsregierung kam nochmals auf
die Jnterpretation des Artikels 2 des deutſchſchweizeriſchen
Niederlaſſungs Vertrages zurück wonach es der Schweiz
nicht zuſtände deutſche Reichsangehörige auf
zunehmen die keinen Heimathsſchein und keine
Legitimation über ihren guten Leumund und ihre
Ehrenfähigkeit vorweiſen können Dieſe Jnterpretation
bedeutet eine Negation des Aſyhlrechts

Der M Z wird es beſtätigt daß der Bundesrath nicht
jetzt ſondern erſt im Herbſt vor der Reichstagsſeſſion welche
übrigens wie das gen Blatt beſtimmt melden kann früheſtens
in der erſten Novemberwoche berufen wird ſich mit der Frage
über Erſatz oder Fortdauer des Sozialiſten szu beſchäftigen haben wird Jedenfalls ſteht feſt daß Pren zen

ſeinen Antrag noch nicht zurückgezogen hat Ob es denſelben
ſtillſchweigend aufgeben oder einen neuen Antrag einbringen
wird bleibt abzuwarten Thatſächlich ſind jetzt über ver
ſchiedene hierbei in Betracht kommende Fragen Erhebungen
angeordnet und Gutachten eingefordert worden auch von
einzelnen Bundesſtaaten Anregungen an die berliner Central
ſtelle ergangen Alles dies wird noch Gegenſtand der Er
wägung werden bevor die Dinge für die nächſte Reichstags
ſeſſion greifbare Geſtalt gewinnen

nene
Stoß ins Herz gegen das Papſtthum in der That mit dieſem
Giordano Bruno Feſte geführt worden iſt

Es wäre unbillig wenn man nicht die Unparteilichkeit und
Objektivität anerkennen wollte mit welcher die bekanntlich
fortſchrittlich liberale italieniſche Regierung auch bei dieſer

Gelegenheit wieder verfahren iſt Sie hat allerdings jede
noch ſo ſcharfe antiklerikale Demonſtration geſtattet aber ſie
war unbefangen genug auch die direkt gegen ſie ſelbſt
gerichteten Kundgebungen nicht zu unterdrücken Es wurden
im Zuge eine ganze Reihe Banner zum Theil mit
ſchwarzen Bändern getragen auf welchen nichts ſtand als
Società repubblicana nebſt Angabe des betreffenden Ortes

Eines dieſer Banner trug die anderwärts zweifellos ſofortiger
Konfiskation verfallene Jnſchrift Dormienti destratevi
Wacht auf Jhr Schläfer aber die italieniſche politiſche

Polizei konfiszirt die u ſ w niemals wegen noch
ſo ſcharfer politiſcher Auslaſſungen ſondern nur wenn ſie
wie allzuhäufig die illuſtrirten Witzblätter ſich in allzu ein
deutigzweideutigen Kokottenwitzen gefallen Und auch dann
verfällt nicht das ganze Blatt dem Orkus ſondern die betr
Stelle oder das lascive Bild wird ſchwarz überdruckt Das
Verbot von Zeitungen von dem wir ja neuerdings in Deutſch
land ſehr intereſſante Beiſpiele erlebt haben iſt hier nicht in
Uebung obgleich die italieniſche Regierung von der Oppo
ſitionspreſſe aller Parteien vielleicht ärger angezapft wird als
irgend eine andere in Europa Und trotz dieſer Toleranz gegen
die feindliche Preſſe iſt das Anſehen dieſer Regierung in
ſtetigem Wachſen Nehmt Euch ein Exempel dran

Unter den antiklerikalen Vereinen war natürlich jener der
antiklerikalen Frauen beſonderer Gegenſtand der

öffentlichen Huldigung So ſtark der Einfluß der päpſtlichen
Prieſterſchaft auch noch auf die Mehrzahl der weiblichen
Gemüther hier z Lande ſein mag ſo macht ſich doch auch
in dieſem Punkte eine immer e Emancipation
geltend und was die a iſt die Erziehung der Kinder
wird immer mehr von dieſem Einfluſſe befreit Daß dem

i Jubel einem iasmus einerwelche jetzt von n muflammenden en ſo echt ſoehrlich en e ginen daß auch in
T Mämer A e e de viedem

e

an Die ne Eyiſebe dethgte um du zagen

egenwärtigen Frauengeſchlecht in ſeiner großen Mehrheit die

Ter u e d undut übergegangen ſein follten iſt füg t zu verlangene T Ding braucht Weile 8 ß
anz beſonderer ſehr icher fang ward vomVolk wie t h W Arbeiter

Dieſem gegenüber zu beiden Seiten der in den Nebenſaal führenden nach

Anläßli Aufſehen erregenden Mittheilung der Kölngeh h Mußerung des geh Alexander
gegen Schah wird der Poſt mitzgetheilt die An
weſenheit des aſiatiſchen Herrſchers in Berlin
jeder v Beratung entbehrt Der s

oEmpfang deſſelben am berliner Hofe entſpricht lediglich den
internationaler Höflichkeit die einzigen ſonſtigen

chten die dabei obwalten könnten wären diejenigen auf
die Intereſſen der zahlreichen deutſchen Reichsangehörigen im
perſiſchen Reiche

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat als Sitz der
Kommiſſion für die Herſtellung des Schiffahrtskanals
von Dortmund näch den Emshäfen Münſter i W
beſtimmt Die Kommiſſion wird mit dem 1 Juli d J in
Thätigkeit treten

Die Meldung des NewYork Herald aus Waſhington
wel der einzige Grund weshalb Blaine den Ver

trag der Samoakonferenz noch nicht unterzeichnet habe
die Frage der Entſchädigung für den Angriff der Samoaner
auf die deutſche Landungsabtheilung im Dez v J ſei wird
von unterrichteter Seite als vollſtändig erfunden bezeichnet

Aus einem Beſcheide den der Finanzminiſter auf zwei Ein
aben der Vorſteher der Kaufmaunſchaft von Stettin ertheilt
at geht der M Ztg zufolge hervor daß die Frage

inwieweit im Zollverkehr Nebengebühren zur Er
hebung kommen ſollen vorausſichtlich eine einheitlich
Regelung für das ganze Reich erfahren wird

Nach einer Mittheilung aus Wien hat die ſerbiſche Re
gierung den Bau der neuen Eiſenbahn Kladovo
Negotin Zajcar Kniazevac Niſch an eine deutſche
Geſellſchaft vergeben Die Feſtſetzung der Strecke finde dieſer
Sommer der Bau nächſtes Frühjahr ſtatt Der Staat hat
keinerlei materielle Garantien übernommen

Der Senat der Univerſität Greifswald hat anſtelle des ver
torbenen Geh Rathes Prof Dr phil Baumſtark den Lehrer des

rchenrechts Prof Dr theol und jur Bierling zum Ver
treter der Hochſchule im Herrenhauſe gewählt

Straßburg i Elſ 11 Juni Der Statthalter Fürſt
Hohenlohe hat ſich in Begleitung ſeines Sohnes und de
Hauptmanns v Thaden auf einige Tage nach Berlin be
geben

K Aus Schleſien 10 Juni Ein in Ratibor erſcheinende
Blatt hält ſie zu der Erklärung v haut daß der Herzog
Ernſt von Sachſen Koburg Gotha die Erlaubniß zur
Verfolgung der Oberſchleſiſchen Grenzzeitung wegen Be
leidigung ertheilt habe Angeblich ſoll der Herzog dadurch
verletzt worden ſein daß die den Patriotismus der freiſinnigen
Partei ſchwer verdächtigende Broſchüre Auch ein Programm
aus den 99 Tagen eine Schmähſchrift genannt worden iſt
Danach müßte der Herzog alſo in ſeiner Eigenſchaft als Ver
ſo der genannten Broſchüre die Staatsanwaltſchaft zur Ver
folgung der Grenzzeitung ermächtigt haben So lange aber
die Angelegenheit nicht aus dem Stadium des Vorverfahrens
herausgetreten iſt wird man gut thun zu bezweifeln daß di

ur Eröffnung des Hauptverfahrens nothwendige Ermächtigungdes Herzogs thatſächlich ertheilt worden iſt Wer den Herzor

Ernſt II auch nur als Schriftſteller kennt wird das nicht ſo
ohne weiteres glauben

UniverſitätsNachrichten
Kiel Die philoſophiſche Fakultät hieſiger Univerſität ver

lieh dem als Feriengaſt in Kiel weilenden Propſt Urban von
Kloſter U L Fr in Magdeburg unter Hinweis auf die hervor
ragende prager Wirkiamkeit wie auf die feinſinnigen Studiendeſſelben zu Plato und über Geographie des römiſchen Alter

thums die philoſophiſche Doktorwürde honoris causa

Wiſſenſchaft Kunfſt Literatur
Wie die Berliner ſo hat auch die Jenaer Geogra

phiſche Geſellſchaft die pariſer Einladung zur Theilnahme
Weh inttonsgten Geographen Kongreſſe ab
gelehnt

Provinzial Rachrichten
S Eisleben 11 Juni Leider haben auch wir eine Hoch

fluth zu verzeichnen Durch ſchwere Gewitter mit wolkenbruch
ähnlichem Regen iſt über Nacht die Böſe Sieben dieſe ſonſt

m eä eStudenten inſonderheit jenen der polytechniſchen Hochſchulen
bereitet Der italieniſche Student iſt ein ganz anderes Weſen
als der deutſche Abgeſehen von ſeiner rothen grünen blauen
ſchwarzen oder roſarothen keineswegs geſchmackvoll geformten
Fakultätsmütze zeichnet er ſich durch nichts vor anderen jungen
Leuten anderer Berufe aus es fehlt ihm im Aeußeren
wenigſtens jeder charakteriſtiſche Zug das Verbindungsweſen
ſcheint ihm ſo fremd zu ſein wie die Menſur Angeſichts
deſſen kann man fich wohl vorſtellen welch vortheilhafe
romantiſchen Eindruck bei der Jubelfeier in Bologno
die Vertreter der deutſchen Univerſitäten in ihrem
glänzenden Wichs auf die für alles Farbige ſo lebhaft
ſchwärmenden Italiener gemacht haben mögen Damit ſoll
ipdeß nicht empfohlen ſein daß nun etwa die italieniſchen
Studenten zur Bildung von Corps Burſchen und Lands
mannſchaften ſchreiten möchten ſelbſt die Einbürgerung
religiöſer Verbindungen nach deutſchem Muſter halten wir
nicht für möglich die Zöglinge der Propaganda müßten ſich
denn dazu entſchließen wollen Man ſoll aber nicht glauben
daß die letzteren etwa edleren Lebensfreuden abhold ſeien
S habe ich ſie z B auf der geben Wieſe im Parke
Borgheſe Laufball ſpielen ſehen waren mindeſtens
50 Mann Spanier Deutſche Franzoſen Jtaliener ſie liefen
wie die Hirſche und es war eine Luſt zu ſehen wie die langen
ſchwarzen Röcke im Winde flatterten Solcher Anblick
W uman geſinnte Leute zeitweiſe ſelbſt mit den Jeſuiten

hnen
Alſo die Studenten um es zu wiederholen erfreuten ſich

einer großen Auszeichnung ſeitens des Volkes und im Zuge
war ihnen ein Ehrenplatz angewieſen Auch wurden ſie nicht
wie anderwärts wohl durch vorgeſchobene Küraſſier und
Ulanenkolonnen dem Geſichtsfelde des Publikums entrückt
Ob König Humbert das vielleicht ausdrücklich angeordnet hat
Die deutſchen Studenten hat er bekanntlich bei ſeinem Einzuge
in Berlin nicht zu Geſicht bekommen Weshalb übrigens
die deutſchen Zeitungen darüber ſo viel Lärm geſchlagen haben
verſtehen wir nicht Wenn der alte Rauch auf dem Reiter
ſtandbilde des Alten Fritzen die Kant und Leſſing unter
den Pferdeſchwanz ſtellen zu ſollen glaubte dann können ſich
unſere Studenten die doch erſt rn und Leſſinge
werden ſollen etwas ähnliches ohne Groll gefallen v

T
vereinen auch den von allen Univerſitäten herbeigeeilten
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chisſagende Null aus ihren Ufern getreten umd hat eine Ver
wäſtun g angerichtet wie ſie die älteſten Leute hier nicht ge
ſehen haben Auch die ſchlimme Ueberſchwemmung von 1865
reicht lange nicht an die heutige heran Das wilde Waſſer

nach alter Bezeichnung hat durch die Gewalt welche
ſehr bedeutendes Gefälle 7ureecht die Ufermauer innerhalb

der Stadt z Th unterwerr und an einer Stelle gänzlich weg
geriſſen ſo daß ein Haus von aller Verbindung abgeſchnitten iſt
Eine Holzbrücke hat das wüthende Element mit fortgeriſſen die
Grabenſtraße Lutherſtraße Badergaſſe Halleſche Straße waren
ſo unter Waſſer geſetzt daß die Läden Hausflure und Keller
jogar Stuben und Kammern damit angefüllt geweſen und es
z Th noch ſind Die Petriſtraße und der PetriKirchplatz ſind
fußhoch von zurückgebliebenem Schlamm bedeckt ſogar in die

Räume des Seminars und in die Wohnung des Seminar
Muſik Direktors iſt das Waſſer eingedrungen und hat beiſpielsweiſe
eine neu erbaute Orgel beſchädigt Noch heute abend pumpen
die Feuerwehr und Privatleute das Waſſer aus den Kellern
Keider iſt auch der Verluſt eines Menſchenlebens zu beklagen
Ein junger Mann aus Wimmelburg woſelbſt die Böſe Sieben
ebenfalls arg gewirthſchaftet hat ſeinen Tod in den Wellen ge
funden als er ein Schwein retten wollte Die Glume und der
Volkſtedter Bach, die nordöſtlich von Eisleben fließen ſind eben

falls aus den Ufern getreten und haben durch Ueberſchwemmung
der Felder und Gärten großen Schaden angerichtet Heute
vereinigten ſich die i J 1864 vom hieſigen Seminar ab
gegangenen Lehrer und begingen in ſtiller Weiſe das Feſt
ihres 25 jährigen Amtsjubiläums wobei ſie u a der Stätte
ihrer Jugendbildung einen u abſtatteten der allerdings durch
das vorerwähnte Naturereigniß nur unter erſchwerenden Um
ſtänden erfolgen konnte Unter den Bezeichneten befanden ſich
auch drei Lehrer von hier

K Erfurt 11 Juni Wer trat am Sonnabend ebenfalls ein
Streik ein Die Gärtner einer der erſten Gärtnereien forderten
20 Proz Lohnerhöhung ſie erhalten t etwa 10 12 M die
Woche bei jetziger Hitze I Stunde Mittagspauſe ſtatt der bis
herigen 1 Stunde und volle Lohnzahlung für die Leute welche
Sonntagsdienſt thun Da nur letztere Forderung bewilligt wurde
ſtellten 50 Gärtner die Arbeit ein Eine junge Dame aus
Dresden welche geſtern hierher gekommen war um ihren
Bräutigam zu beſuchen wurde in der Wohnung der Eltern des
ſelben vom Schlage getroffen und ſtarb auf der Stelle

S Kalbe 11 Juni Abermals hat die Saale am 2
Pfingſtfeiertage ein Opfer gefordert Ein in Staßfurt arbeiten
der Schmiedegeſelle Sch früher hier in Arbeit nahm mit Be
kannten an einer zum Baden nicht beſtimmten Stelle der Saale
ein Bad Jedenfalls wurde der Mann als er einen um Hilfe
rufenden Mitbadenden unterſtützen wollte vom Schlag getroffen
denn plötzlich ſank er unter Bald danach fand man die Leiche

4t Biere bei Schönebeck 160 Juni Geſtern nachmittag
zwiſchen 4 und 5 Uhr entlue ſich über unſern Ort ein kurzes aber
heftiges Gewitter Ein Blitzſtrahl traf hierbei den Thurm
der Kirche beſchädigte die Thurmſpitze ſehr und den hölzernen
Glockenſtuhl richtete auch am Mauerwerk und an der Uhrſtube
Schaden an Doch zündete der Schlag nicht

Jn der Nacht zum Montag brach in Merſeburg der Dach
ſtuhl des Hauſes Hälterſtraße 1 plötzlich zuſammen und über
ſchüttete die ſchmale Straße in ihrer ganzen Breite mit einer
Maſſe von Ziegel und Holzrümmern Der im unteren Stock
wohnende Beſitzer war zufällig mit ſeiner Tochter allein im Hauſe
anweſend und kam mit dem Schrecken davon Durch die ſtür
zenden Trümmer des e Giebels wurde auch das der
Stadtgemeinde gehörige einſtöckige Nachbarhaus Hälterſtraße Nr 2
an ſeinem Dachſtuhl nicht unerheblich beſchädigt Die beiden
Nachbarhäuſer ſind von der Stadt zum Abbruch angekauft vor
ausſichtlich meint der Merſ Korreſp wird ſich nun auch der Be
S des fraglichen Hauſes zu einem bezüglichen Abkommen ver

ehen

Wie der Merſeb Korreſp erfährt wird Hr Regierungs
und Schulrath Gleibe aus Gumbinnen anſtelle des nach
Münſter verſetzten Hrn Regierungs und Schulrath Friedrich in
das merſeburger Regierungs Kollegium eintreten

J Weimar 11 Juni Der erkrankte Oberhofmarſchall Graf
Beuſt iſt geſtern früh verſchieden Der Großherzog richtete an
den Schiviegerſohn des Verſtorbenen Hrn Hausmarſchall Graf
Wedel ein herzliches Beileidstelegramm Die Kaiſerin Auguſta
ſandte gus BadenBaden folgende Depeſche

Tief ergriffen gedenke Jch des treuen Dieners Meines elter
lichen Hauſes des treuen Freundes Meines Bruders und des
Hauptes Jhrer Familie den Gott für all ſein Leid entſchädigen
wolle Sein Segen ruhe ferner auf der verwaiſten Stätte
ſeines Wirkeuss

Die Frau Großherzogin der Erbgroßherzog die Frau Erbgroß
herzogin die Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg Prinz
Hermann die Großherzogin von Baden c drückten den Hinter
bliebenen ihre warme Theilnahme aus Graf Beuſt war am
20 Okt 1813 zu Altenburg geboren als Sohn des Geh Rathes
Grafen Karl Leopold von Beuſt welcher ſpäter das Großherzog
ihum Weimar und die ſächſiſchen Herzogthümer im Bundestage
von Frankfurt vertrat Der bekannte Afrikareiſende Hr
Ehlers welcher die Geſandtſchaft des Sultans von Mandara
am Kilimandſcharso nach Berlin geleitet hat hält ſich einige Zeit
hier auf und wird dann die Rückreiſe nach Mandara antreten
Hr Schaffnit bisher in Halle hat die Leitung des hieſigen
Sommertheaters übernommen und wird am 16 Juni die
Vorſtellungen beginnen

Deſſan 11 Juni S H der Erbprinz iſt von Karlsruhe
nach VBallenſtedt zurückgekehrt und Prinzeſſin Bathildis von
Lippe von Vallenſtedt aus hier wieder eingetroffen Das Gaſtſpiel der Herzogl Oper in Ballenſtedt ſt geſtern beendet
und man erwartet die Rückkehr der herzogl Familie nach hier
zum 17 oder 18 am 24 d wird dieſelbe an der Vermählung
des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen eines Neffen unſeres
Herzogs theilnehmen Hei einer der letzten Vorſtellungen
welche der heute von hier nach Köthen aufgebrochene Circus
Pinder hier gab ereignete ſich leider ein Unglück Am Tra
pez waren drei Perſonen beſchäftigt 2 Damen und ein Herr
als plötzlich ein Seil riß und die drei Perſonen aus einer Höhe
von 20 25 Fuß herabſtürzten gleichzeitig einen Theil der Be

gegen zertrümmernd Ein entſetzlicher Schrei von 00
eSeiten des Publikums durchtönte das Haus Schnell waren

hilfsbereite Hände da welche zwei Perſonen Mann und Frau
wie leblos aus dem Raune trugen Die zweite Dame konnte
ohne fremde Hilfe den Circus verlaſſen Wie es heißt hat erſtere
Frau einen Rippenbruch erlitten und befindet ſich im hieſigen

ankenhaus während die andere Brandwunden erlitt die ſie
an den zertrümmerten Lampen zugezogen Der Herr iſt

mit einer Quetſchung davongekommen
K Zenleunroda 11 Juni Das ſchwere Gewitter am 2

Pfingſtfeiertag nachts kurz vor 12 Uhr brachte der die Stadt
beſonders großen Schrecken Der Blitz ſchlug in das Meßmer ſche

us und zündete Bald loderten die Flammen empor Doch
gelang es das Feuer guf ſeinen Herd t beſchränken Die be
nachbarten Häuſer wurden durch die Rettungsarbeiten in Mit
leibdenſchaft gezogen

er Bei Arneburg brannten am 9 d etwa 25 Morgen
liefernbeſtand zur Domäne Bürs gehörig nieder Wie

Feuer entſtanden iſt bis jetzt nicht a ärt
W T Leipzig iſt in der Nacht zum F r 10 der Juwelier

taden Holtbuer am Wegzkt durch Ein recher ausgeplündert

ese

orſt
2c

amenuhren

geren en aaus un enu5 Zeit dort dlichen e re in das über dem
ur

be
cknadeln goldnen Rin DDie Diebe haben

uwelierladen befindliche Geſchäfts Eindrücken eines
Thürfeldes Eingang per waſt und haben dort unter Anwendung

eines Centrumbohrers die Diele und den darunter befindlichen
Fußboden durchbrochen wobei ſie mittels eines durch die Oeff
nung geſteckten und ſodann aufgeſpannten Schirmes das Herab
fallen des Füllmaterials und jedes dadurch entſtehende Geräuſch
vermieden haben Durch die ſo entſtandene Oeffnung in der Decke
des Juwelierladens ſind ſie ſodann in dieſen hinabgeſtiegen
Der That verdächtig ſind el r vermuthlich Ameri
kaner oder Engländer welche in den letzten drei Wochen wieder
holt in dem Geſchäfte geweſen ſind und dort unter allerlei Vorwänden Goldwaaren ä aber nur beim erſten Beſuche eine
Kleinigkeit gekauft haben Der eine wird wie folgt beſchrieben
ca Jahre alt von mittlerer kräftiger Statur mit dunklem
raumelirtem Haar und Schnurrbart ovalem
eſicht ſtechendem Blick und von gewandtem Benehmen

Der andere ca 30 Jahre alt von untermittlerer ſchmächtiger
Statur mit blaſſem Geſicht blondem Haar und kleinem blonden
Schnurrbart Beide ſind elegant gekleidet geweſen der Aeltere
trug ſchwarzen Cylinderhut dunkeln kurzen Rock dunkelgraueHoſe und Stehkragen während der Jüngere mit niedrigem Hut
und hellem Anzug bekleidet geweſen iſt Beide haben deutſch
mit einzelnen engliſchen Worten untermiſcht geſprochen Die
geſchädigte Firma hat auf Ergreifung der Thäter und die Wieder
erlangung des Geſtohlenen eine Belohnung von 1000 M ausgeſetzt
n den Geſchäftsräumen haben die Einbrecher alle Kiſten und
aſten mit Werthſachen durchgewühlt und eine arg ſorgfältige

Auswahl in den geraubten Gegenſtänden getroffen Nur die
koſtbarſten Brillant Gegenſtände und eine große Anzahl antiker
Silbermünzen ſind ſeitens der Diebe des Mitnehmens für werth
gehalten worden elne Stücke ſind leicht erkenntlich da ſie
einzig in ihrer Art ſind Jn der Ladenkaſſe iſt außer einigen
Pfennigen nur eine Denkmünze in Form eines ZwanzigMark

en mit der Jnſchrift Lerne leiden ohne zu klagen vorge
unden worden Die Diebe haben ſie aus Hohn zurückgelaſſen

a u
Vermiſchtes

Schiffsuntergang Ein ſpaniſches Kanonenboot iſt
bei Tarifa in der Straße von Gibraltar geſcheitert Das Schiff
iſt verloren die Mannſchaft wurde gerettet

n hähhhn Jn Berlin ſtarb am 9 d der
General der Jnfanterie v Wulffen Gouverneur des Jnvaliden
hauſes à la suite des 6 brandenburg Jnfant Regim Nr 52
Ebenda ſtarb am 1 frgſtrage der Geh Hofrath Wollmann
Vorſteher des Centralbuxeaus des Auswärtigen Amts im Alter
von 55 Jahren Derſelbe gehörte dem Austvärtigen Reſſort ſeit
1866 an befand ſich während des Feldzuges 1870/71 als Bureau
beamter im Hauptquartier und wurde im Oktober 1885 in die
verantwortliche Stellung des Leiters des Centralbureaus berufen
Der Dahingeſchiedene fungirte als Bureauvorſteher 1884 bei der
on o Konferenz und noch in den letzten Wochen bei der Samoa

onferenz

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 12 Juni Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Das engliſche Fachblatt Economiſt ſchreibt über den eng
liſchen Geldmarkt Es wird jede Woche wahrſcheinlicher daß
die gegenwärtige Geldbilligkeit nicht mehr lange an
halten kann Es ſei wenig Ausſicht vorhanden daß mehr
Geld aus den Vereinigten Staaten verſchifft werden wird weil
die Erntezeit näher rückt Die Reſerve der Bank von England
wird ſpäterhin großen inländiſchen Anſprüchen ausgeſetzt ſein und
ie wird durch Entnahmen für das Ausland geſchmälert

z den nächſten Tagen werden ſeitens der Deutſchen
enoſſenſchaftsbank 1 Million M 4proz Hypotheken

Obligationen des Eiſenhüttenwerks Thale welche mit
102 Proz rückzahlbar ſind zur Zeichnung gebracht werden

Die gern abgehaltene Hauptverſammlung der Vereinsbank
Berlin genehmigte den Geſchäftsbericht und die Bilanz Zu dem
auf der Ta dung ſtehenden Antrage betr die Auflöſung
und Liguidation der Vereinsbank und die Uebertragung
der Paſſiva und Aktiva bezw die Ueberlaſſung der Aktien an die
Weimariſche Bank gegen Gewährung von Aktien der letzteren
Bank wurde ein Amendement geſtellt nach welchem zunächſt der
Vorſtand und ein Ausſchuß von 3 Aktionären beauftragt werden
ſoll mit der Weimariſchen Bank in Verhandlung zu treten
Dieſes Amendement wurde angenommen

Halle 12 Juni Am grriing hat hier eine Verſammlung
ſtattgefunden in welcher das erkaufsſyndikat für
ſchwere Oele für Paraffin u f w auf drei Jahre ver
längert worden iſt

Köln 11 Juni Der RheiniſchWeſtfäliſche RoheiſenVer
band erhöhte den Preis für Gießerei Roheiſen um

3 M Eine gleiche Preiserhöhung erfolgte ſeitens der Ver
kaufsſtelle füriQualitäts Puddel Roheiſen in der vorigen
Woche

Waſhington 10 Junl Telegr Nach dem Bericht desLandwirthf aftlichen Bureaus für den Monat Juni
ſind des dazu beſtimmten Areals mit Baumwolle undmit Mais n Das Wachsthum war e der kalten
und trockenen Witterung langſam in mehreren Bezirken hat man
von neuem pflanzen müſſen Der Durchſchnittsernteſtand wird
mit 86 angenommen Man glaubt daß der am Ende des
Monats Mai eingetretene Regen eine merkbare Beſſerung desStandes hervorbringen wird Das Areal der Vinterwetzen
ernte dürfte das der vorjährigen Ernte um 1 Million Morgen
übertreffen Der Stand derſelben iſt verhältnißmäßig gut und
beträgt durchſchnittlich 93 auch der Stand des Frühjahrs
weizen iſt mit Ausnahme von Dakota gut und beträgt im
Durchſchnitt 95 Der Ernteſtand für Hafer i 7 Proz unter
dem Normalſtand Der Durchſchnittsernteſtand für Gerſte und
Roggen iſt 95

Das Gerücht von der Umwandlung der Thiele Wincdkler ſchen
rriäe in eine Aktiengeſellſchaft iſt neuerdings in Umlauf ge
ommen

Leipziger Dünger Export Geſellſchaft Die Generaldes beſchloß die Ectohung tet Aktien a on 300
,000 M auf

gebräuntem Ha

Eetzte Nachrichten
Berlin 12 Juni Fernſprech Nachrichten der

ſeinBei der geſtrigen Galatafel zu Ehren des Snes brachte er a er den Zülſerud auf den und
Volk unter Ausdruck ſeines Dankes für den und der
Erinnerung an den erſten ſeinem 4nefeli en Großvater ge
machten Beſuch unter Zuſicherung ſeiner Freundſchaft auch in
Zukunft in deutſcher Sprache aus Die Muſik ſpielte die
perſiſche Nationalhhmne Der Schah antwortete in perſiſcher

W was der perſiſche Geſandte dem Kaiſer in franzöſiſcher
Sprache überſetzte Der Kaiſer trank alsdann mit dem Groß
vezier und dem perſiſchen Geſandten der Schah mit dem
Grafen Herbert Bismarck Letzterer erhielt heute das Bild
des Schahs in Brillanten Abends wohnten die Majeſtäten
der rn und dem Ballet Seeränber bei

Aus Krakau wird gemeldet Die verhafteten Stu
denten ſind nach dreitägiger ruſſiſcher Arreſtrafe aus der

ft entlaſſen worden
Aus Peſt Die amtlich verkündete Einführung des ton

Tarifs bei den Staatsbahnen bis anfangs Auguſt iſt als eine ſehr wichtige Neuerung auf wirthen und politiſchem Gebiete mit allgemeiner Befriedigung

egrüßt
Aus Bern wird dem Berl Tagebl gemeldet Der

Bund esrath beantragte bei dem Nationalrath die Ver
handlungen des Auslieferungsvertrages mit Oeſter
reich zu verſchieben Die Verſchiebung ſteht offenbar im Zu
ſammenhange mit dem akuten Konflikt mit Deutſchland

Der Times wird aus Konſtantinopel gemeldet
Nach den der Pforte zugegangenen Meldungen wurde in Mon

tenegro eorganiſationder geſammtenMilitärmacht die Einberufung aller wehrtüchtigen Männer
in dieſelbe und die weitere Bereitſchaft zu einer möglichſt
ſchnellen Mobiliſirung angeordnet

Jn maßgebenden engliſchen Kreiſen wird dem Gerücht
der Schah habe in Petersburg einen Geheimvertrag er
geſchloſſen kein Glaube beigemeſſen

Aus Brüſſel Gegen 8 Uhr abends ſetzte ſich geſtern ein
ungeheurer Straßenzug beſtehend aus 30,000 Perſonen
in Bewegung unter fortwährenden Rufen Nieder mit dem
Miniſterium Die geſammte Polizei war aufgeboten Starke
Gendarmeriepoſten hielten die Zugänge zu dem Miniſterium
beſetzt Die Garniſon blieb die ganze Nacht konſignirt

Die ſtreiken den Zimmerer Berlins beſchloſſen geſtern
in einer großen Verſammlung die Fortſetzung des General
ſtreiks Die Zahl der Meiſter werche die Forderungen der
Geſellen bewilligt haben beträgt 80 909 Mit allen gegen
3 Stimmen wurde ferner beſchloſſen die Arbeit auch innerhalb
des Umkreiſes von 6 Meilen um Berlin von heute ab nicht
wieder aufzunehmen Auch die Maurer faßten geſtern in
2 Verſammlungen den Beſchluß den Generalſtreik aufrecht
zu erhalten bis alle Forderungen bewilligt ſind Die Weber
wollen am nächſten Sonnabend die Arbeit da niederlegen wo die
Forderung der Kommiſſion um 25 Proz Lohnerhöhung und Be
zahlung der Nebenarbeiten nicht bewilligt werden

us London meldet man Bei Liverpool ſind todtes Vieh
und Schiffstheile von der See angewaſchen worden Der
Untergang eines Paſſagierdampfers wird vermuthet

Paris 11 Juni Telegr Deputirtenkammer
Die Generaldiskuſſion des Unterrichtsetats wurde ge
ſchloſſen und die erſten drei Kapitel des Kultusetats an
genommen Präſident Carnot überreichte heute den Erz
biſchöfen von Paris Lhon und Bordeaux den Kardinalshut Der
Erzbiſchof von Paris betonte ſein Herz ſei immer von Eintracht
und Patriotismus erfüllt Carnot antwortete er kenne ſehr wohl
den Eifer welchen die ſoeben ernan x Kardinäle immer
gezeigt um ein gutes Einvernehmen zwiſchen der weltlichen und
geiſtlichen Macht zu unterhalten ſie könnten dem Papſte ver
ſichern die Regierung ſei glücklich wenn ſich das gute Ein
vernehmen immer mehr befeſtige Carnot dankte den Kar

r für ihre dem Staate und der Kirche bisher geleiſteten
ienſte

e

Wetterbericht der Deutſchen See e vom 11 Juni
8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Stationen Barom Therm ind Starionen Barom Therm ind
mm rechtweiſ mm rechtweiſe BMemel 7553 19 6 ONO 1Memel 756 5 23 4 N 4

Kiel 868 185 l mburg 7586 174 W 2on 737 4 17 6 WSW 2 Wien 56 9 272 W 1orkum 58 0 14 8 W BValentia 61 0 15 0 SSW 3
Münſter 758 1 17 2 W 2 etersburg 753 6 17 5 W 2Kaſſel 58 9 182 R 1Laparanda
Berlin 55 7 23 0 tockholm 59 3 17 7 WSW 2
Breslau 55 8 21 0 W 1Karlsruhe 59 6 18 2 SW sriedrichsh j 696 179 SSW 1änchen 602 17 0 W 3

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 11 Juni
Der Luftdruck iſt auch heute We allgemein ein niedriger im Nordweſten er
m eine neue Depreſſion i ſchwacher nordweſtlicher Luftſtrömung iſt
r Deutſchland das Wetter veränderlich und meiſt etwas kühler mit Aus

nahme der weſtdeutſchen Küſte und des oſtdeutſchen Binnenlandes el geſtern
allenthalben Regen vielfach in ſehr ergiebigen Mengen und unter Gewitter
erſcheinungen Obere Wolken ziehen aus Südweſt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

Juni u J Junt 7 U m
e er e T 7 z 7ermometer e e 7,6Kel Feuchtigleit 85 86 ſoWind NW 1 RW 1Waſſerwärme der Saale 172 R

tk 222Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 12 Juni Die Luftdruckvertheilung über
Europa macht die Fortdauer des ruhigen warmen zu Gewittern
neigenden Wetters wahrſcheinlich

GGSBüAGoSerxzgsccew reren
Wollmärkte

Poſen 11 Juni Zu dem morgen beginnenden Wollmarkte be
trugen die Zufuhren bis geſtern abend 3586 Ctr etwa 200 Ctr weniger als zu
e Zeit des Vorjahres Der Ausfall der geſammten Zufuhren gegen das
Vorjahr dürfte ſich mm auf einige 1000 Ctr belaufen da viele direkteAbſchlüſſe erfolgt ſind ie Wäſche ſoll infolge der außerordentlich günſtigen
Witterung ſehr ſchön ausfallen freilich auf Koſten des Schurgewichts Die Ver
käufer ſind ſehr zurückhaltend obgleich ſie wie im vergangenen
Preiſe halten wird doch ein weiterer a von 8 dis 12 M als wahr
ſcheinlich angeſehen Stimmung feſt Wetter heiß

Poſen 11 Juni abends Die Zufeuhren waren auch während des Tages
mir gering Das antum der zugeführten Wollen bleibt gegen das V
weſentlich zurück Ein altes Lager welches im vorigen Jahre 3000 Ttr

hre ſchon hohe W

hetrug iſt nicht vorhanden Die Kaufluſt iſt infolgedeſſen ziemlich lebhaft Von

Wafſerfſtände

Eaale und Unfſtrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 10 Juni 20,72 11 Junk 40,70 2 2
Weißenſels Obderpegel 132,46 12 44 2do Unterpegel i 50 10,5601 6Un I11 Juni 11,84 13 Juni 41,901 6a 96 2,16 u 90Dberpegel 10 J 11 J 2u1 2do terpegel 83 a 1 J 2h 2 iel lbekannten Stämmen wurde feine Wolle dis 15 mittelſeine 8 dis 12 M über ehe c in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

vorjährige Preiſe bezahlt
dein n die She i/Pr 11 Juni

en ven t etwaPieie o Wir über vo

war wie ſchon

u dem heute eröffneten Wollmarkt
Ctr Käuferzahl wie gewöhnlich

höchſte Marktpreiſe

Weimar 11 Juni Die Zufuhren betrugen 1300 Ctr Die

ſch weſe
Kahrwafſertiefen der Unſtryt

Am 10 Juni
1,80 m bel Nißmitviele Käufer an

129für G
wenn gemeldet

Man zahlte für ſchen 123 dis 125 Me e bis 185 J 22

n



Schokoladenſahrit von Fr David
Unentbebriieh vei der Dite

Rathhausgaſſe 9/10
empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen
Eisſchränke

er jede Größe in
rodkäſten reicher Auswahl

Giefß kannen
Fleiſchkäſten

rön Sreisex ß
Bade Einrichtungen Zimmer Douchen Badewannen

Badewannen auch leihweiſe auf jede beliebige Zeit

eutsche Schokoladen
die Qualität derart her dass sie bei gleichen Preisen die s0
sehr gepriesenen ausländischen Fabrikate übertrifſt

Moritz König e

zum Schutze gegen Fliegen und Katzen

Ernst J en h
Leipzigerſtraße 31

gerieben Firnisse Lacke Terpentinöl Pinsel
Maurersechablonen Leim ete

empfiehlt Sämmtliche Sorten Farben trocken ſowie in Oel

Sohmfedoeisorno und Gussröhren
Bleiröhren Canalisationsartikel

t Kosonthal e r

Kupfer Ressing Stahlröhren
Rippenheizröhren u HReizelemente

empfehle ich

mein großes Lager von

Ohocoladenm i Gonfituren
feinen Pockungen

A Rrantz Nacht
Für Rollwagen

Waſe r unzerreiſtbare Rollwagen n 802 Meter groß

mit Meſſing Patentöſen fix und fertig 42 Pfd ſchwer offeriren
à Stück 10 Mark

Frau W S Feipzigerſtr 30
Pr Dachpappen

ve n te Stärken auch Sehieferonter Iagspappen A Deckleistenid r 4sphalt Klebemasse und Dachpappnägel
offerirt billigſt

Dachdeckern und größeren Abnehmern zu Fabrikpreifen
Schurmann Halle a Gr Steinſtr 31
Nach nunmehriger Jnbetriebſetzung

unſerer neuerrichtetenDampf re Kohlenſeinfabri

EPGEESSE C
r wir dem geehrten Publikum unſere von der

chon weit und breit bekannten heizkräftigen unverälſchten Bäckerkohle Grube Marie Preußlitz ange
er Fubrikate zu mäßigen Preiſen augelegent e

lichſt empfohlen

W Gr G OVon Donnerstag den 13 d Mts ab ſtehtbei mir ein grofter Trausvort der beſten neu
e mil enden und hochtragenden

Kühe und Kalben
ltenburger undWenburger a e Senthiner Raſſe

e Broches aus denſelben Feinſilber ausgefägt pro StückVeiſe und Gehustngs Geſenken
Manchettenknöpfe desgleichen dehlteg vro Baanr

Armbänder in hochfeiner Ausführung mit eingefügten Denk

IBOBBOBIGFGen u Attrapen mee Sehageh erſolgi nmgehende Zuſend emg etegen
J jedoch innerha Tagen

e A C r

allenser Kaſrao
übertriſſt alle Fabrikate der Welt in

Güte Reinheit Löglichkeit Wohlgeschmack und Billigkeit

K 20 60 ,30 h KgSchokoladenfabrik von Fr David SöhneSöhne

S Näaächsten JZonnabend Agbunse m
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